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Vorwort zur 7. Auflage

Das Thema Agilität in der Projektarbeit ist heute nicht mehr wegzudenken. 
So hat auch die 6. Edition des PMBOK einen zusätzlichen Ergänzungsband 
(„Praxisleitfaden Agilität“) erhalten, der die aktuellen Entwicklungen im agi-
len Projektmanagement aufgreift und als Standard die vielfältige Sprachwelt 
einordnet. Dieser ist Basisliteratur für eine von den agilen Ansätzen unab-
hängige Zertifizierung und erweitert den bisherigen Standard.  

Außerdem werden Empfehlungen gegeben und Werkzeuge bereitgestellt, 
die dem Praktiker helfen können, in welchen Fällen (Projektarten) agiles 
Projektmanagement aus heutiger Sicht sinnvoll ist. Gerne greifen wir dies 
auf und ordnen es in unser Verständnis des ganzheitlichen Projektmanage-
ments ein. Natürlich liefern wir auch die gängigsten Werkzeuge mit einer 
kritischen Würdigung unsererseits mit. 

Die Wahl des geeigneten Projektlebenszyklus – prädiktiv, iterativ, inkremen-
tell, agil oder hybrid – wird zur zentralen Aufgabe des Projektmanagers, um 
sein Projekt zum Erfolg zu führen. 

Die agilen Bewegungen haben bei den Organisationen, in denen Projekte 
stattfinden, zu einem derzeit andauernden Transformationsprozess ge-
führt, der auch das Führungsverständnis der Projektleiter zentral berührt. 
So wird die persönliche Reflexion zu einem wichtigen Teil der sozialen 
Kompetenz. 

Selbstorganisierte Teams stehen im Mittelpunkt der Projektarbeit, während 
Projektleiter die vielfältigen Interessen der Stakeholder koordinieren, die 
strategische und wirtschaftliche Ausrichtung im Blick haben und die Teams 
bei ihrem Entwicklungsprozess begleiten. Deshalb haben wir diese Teile des 
Projektmanagements weiter ausgebaut.  

Außerdem sind die kontinuierliche Verbesserung der Projektprozesse wäh-
rend des Projekts sowie der fließende Aufbau des Wissens über die Pro-
jektinhalte im besonderen Blick des Projektleiters, die nicht nur während 
des Projektabschlusses, sondern auch bei Phasenenden und in Rückschau-
en kleinerer Projektabschnitte (Retrospektiven) stattfinden.  

Diese häufigen Iterationsschleifen unterschiedlicher Entwicklungsstände 
mit Feedback aus vielschichtigen Perspektiven werden durch technische 
Innovationen (zum Beispiel 3D-Druck, kontinuierliche Integration von Soft-
waremodulen), visuelle Gestaltung und das Erzählen von Geschichten und 
Erlebnissen (Story Telling) erst möglich. Deshalb haben wir auch den Pro-
duktentwicklungsansatz Design Thinking in unser Buch aufgenommen und 
eingeordnet. 

Da auch eine regelmäßige Überprüfung der Wirtschaftlichkeitseinschätzun-
gen während des Projekts verlangt wird, werden die Projektprozessgrup-
pen Initiative, Planung, Ausführung, Diagnose und Steuerung, Führung und 
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Abschluss sehr oft durchlaufen. Wir haben uns dennoch entschlossen, die 
Grundstruktur des Buches und unseres Modells beizubehalten. 

Die Lernziele vor jedem Kapitel bleiben ebenso wie die Fragen am Ende zur 
Überprüfung des Verständnisses. Da bereits Anfang 2021 eine 7. Auflage des 
PMBOK mit einer deutlich veränderten Struktur erscheint, haben wir uns ent-
schlossen, auf die Prozessverweise des PMBOK zu verzichten. Die entspre-
chende Referenz zu den Kompetenzelementen der ICB 4.0 finden Sie nun 
am Ende der Kapitel. 

Damit ist diese Auflage mehr als nur eine Überarbeitung, sondern trägt 
dem aktuellen Wandel des Themas Projektmanagement in der heutigen Zeit 
Rechnung.  

Wir hoffen, dass unsere Zielgruppen der Praktiker im Projektmanagement 
und der Studierenden und Lehrenden eine kompakte Abhandlung erhalten, 
die sie in ihren Projekten schneller zum Ziel führen als durch das Studium 
umfangreicher Kompendien und vielfältiger Quellen. 

Im Interesse eines kompakten Standardwerkes haben wir einige bekannte 
Darstellungen sowie vertiefende Beispiele im Internet für unsere Leser ver-
fügbar gemacht, um Platz für die Fülle von neuen Ideen und Darstellungen 
zu haben. 

Wir bedanken uns bei allen Lesern, Seminarteilnehmern, Trainer- und Bera-
terkollegen und insbesondere bei Frank Pohl von der SGO Business School 
für die wertvollen Anregungen zur Weiterentwicklung der Inhalte und bei 
Dagmar Hofmann-Kahlke sowie Andreas Schmidt, die uns wieder maßgeb-
lich bei der Gestaltung des Buches geholfen haben.  

 

Wettenberg bei Gießen, Dezember 2020 

Adolf Rohde und Karl Pfetzing
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